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Zeitregime: 

08:00 – ca. 09:00 Einrichtung der Unterrichtsumgebung/ Erklärung 



ca. 09:00-10:00 Uhr Arbeit am Modul 

anschließend Evaluierung

Durchführende Lehrer:
Die Pausen werden während dem Projektunterricht durch die unterrichtenden Lehrer individuell geregelt. 
Projekttag SAL-Erprobung Modul 1
Zielstellungen:

Am Ende der Unterrichtstunde  

1) haben Sie vertiefte Kenntnisse über den grundsätzlichen Aufbau eines Farbwerkes. Sie kennen die Position, die Bewegungsabläufe und die Aufgaben der verschiedenen Walzen im Farbwerk einer Offsetdruckmaschine

2) kennen Sie die verschiedenen Ursachen, die zum Problem des Farbabfalls führen. 
Sie kennen grundsätzliche Abhilfen. Sie gehen dabei sicher mit den notwendigen Fachbegriffen um. 

3) wissen Sie, warum die Verreiberwalzen eine seitliche Bewegung ausführen und wie der Bewegungsablauf realisiert wird

4) wissen Sie, warum der Einsatzzeitpunkt der seitlichen Verreibung variieren kann.

5) sind Sie in der Lage, die seitliche Verreibung an einer speziellen 
Bogenoffsetdruckmaschine (z. B. SM 52) anhand der Notwendigkeiten des Druckbildes (Sujet) gezielt in Reiberweg und Einsatzzeitpunkt zu beeinflussen1

1 Zielstellung der Folgestunde an der realen Druckmaschine z. B. SM 52-4
Fragestellungen:
Zur Kontrolle der Lernergebnisse wird Ihre Gruppe zu einer der folgenden Fragestellungen ihre
Lernergebnisse präsentieren. 

Die Fragstellungen werden der Gruppe per Los am Ende der Unterrichtseinheit zugeteilt.

Fragestellung 1: 
Erklären Sie die Position und Funktion der verschiedenen Walzenarten im Farbwerk einer Bogenoffsetdruckmaschine. 
Fragestellung 2:
Erklären Sie die grundsätzliche Arbeitsweise eines konventionellen Farbwerkes. Was besagt die Aussage „Vorderlastiges Farbwerk“. Warum ist das dargestellte Farbwerk vorderlastig?

Fragestellung 3:
Erläutern Sie die Ursachen des Farbabfalls im Druckbild beim Druck auf einer konventionellen Bogenoffsetdruckmaschine. 

Welches Fehlerbild entsteht? Wie kann dem Problem entgegengewirkt werden?

Fragestellung 4:
Erklären Sie, wie der Verreibeweg, die Reihenfolge der Verreiberichtungen  und der Einsatzzeitpunkt der seitlichen  Verreibung eingestellt werden kann. Geben Sie für den vorliegenden Druckbogen eine mögliche Verreibereinstellung an. Begründen Sie Ihre Entscheidung!


